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... wenn Sie den Unterschied hören wollen.

Heidelberg Rohrbacher Str. 57 

Dossenheim Bahnhofsplatz 1

www.hoerwelt-heeg.de

Hier finden Sie uns:
Heidelberg Rohrbacher Str. 57

Heidelberg Karlsruher Str. 84

Dossenheim Bahnhofsplatz 1

Weinheim Grundelbachstaße 25

Wiesloch Hauptstraße 132

www.hoerwelt-heeg.de

Heidelberg 
Dossenheim 

Hier finden Sie uns:

Zentrum für individuelle Erziehungshilfen 
Wir suchen Pfl egefamilien, die Kinder und Jugendliche kurz- oder längerfristig 
bei sich aufnehmen können.
Rufen Sie uns an: 07 21 / 96 60 41 – 14 · Christine Heinrich
E-Mail: christine.heinrich@zefi e.de · Weitere Infos unter www.zefi e.de

Du kaufst die Küche.

*weitere Informationen unter hej-kitchen.de

Wir schenken  
Dir die Geräte.*

Jetzt kostenlos & 
 unverbindlich  

beraten lassen!

Landau Bruchsal Walldorf Heidelberg

PKW • BUSSE • GELÄNDEWAGEN • TRAKTOREN • BAUMASCHINEN

ANKAUF AUCH MIT MÄNGELN UND BESCHÄDIGUNGEN

KFZ-ANKAUF

0 174 / 187 0081
06258 / 5089921TEL

- Baujahr & Kilometer egal
- In jedem Zustand
-  Barzahlung & faire Preise

ANKAUF IN JEDEM ZUSTAND · BARZAHLUNG & ABHOLUNG SOFORT!

Unsere EBERT-Angebote 
verdrehen Ihnen den Kopf.
www.skoda-angebote.de

Ebert Automobile GmbH
info.ebert.automobile@autowelt-ebert.de
www.autowelt-ebert.de

Heidelberg. Die Sandhäuser Stra-
ße wird südlich der Kreuzung Ju-
denchaussee voll gesperrt. Grund
dafür sind Arbeiten am dortigen
Umspannwerk. Die Umleitung ist
innerörtlich in Sandhausen ab
dem Herrenwiesenweg ausge-
schildert. Die großräumige Umlei-
tung führt über die B 535, B 3,
Theodor-Heuss-Straße, Leimbach-
straße und L 598. Ende dieser Ar-
beiten ist am Freitag, 24. April. Ein
genauer Überblick über städtische
Baumaßnahmen mit Auswirkun-
gen auf den Verkehr ist online zu
finden unter www.
heidelberg.de/baustellen. red

Anpassung der
Gewerbesteuer
Heidelberg. Der Heidelberger Ge-
meinderat hat am 5. März mit Be-
schluss des Nachtragshaushaltes
2026 entschieden, den Hebesatz
der Gewerbesteuer anzupassen:
Nach einer zwischenzeitlichen Ab-
senkung auf 395 Prozent gilt seit-
her wieder der Hebesatz von 400,
der zuvor auch bis Ende 2025
maßgeblich war. Aufgrund der
Rückanpassung erhalten Heidel-
berger Unternehmen in den
nächsten Tagen die geänderten
Gewerbesteuerbescheide. Diese
werden ausschließlich Unterneh-
men zugesendet, die aktuell einen
Steuerbetrag zu entrichten haben.

red

Arbeiten am
Umspannwerk
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IN KÜRZE

Heidelberg. Im Zusammenhang
mit dem Feiertag im Mai (Tag
der Arbeit) gelten bei der Müll-
abfuhr derzeit geänderte Ab-
fuhrtermine. Betroffen sind alle
Abfallarten (Restabfall, Bioab-
fall, Papier, Gelbe Tonne oder
Gelber Sack, Papierbündel-
sammlung sowie Glas- und
Speiseresteentsorgung für Ge-
werbebetriebe). Terminver-
schiebungen beginnen am Frei-
tag, 1. Mai, und enden am
Samstag, 9. Mai:
E Freitag, 1. Mai, wird ver-

schoben auf Montag, 4. Mai,
E Montag, 4. Mai, wird ver-

schoben auf Dienstag, 5. Mai,
E Dienstag, 5. Mai, wird ver-

schoben auf Mittwoch, 6. Mai,
E Mittwoch, 6. Mai, wird

verschoben auf Donnerstag,
7. Mai,
E Donnerstag, 7. Mai, wird

verschoben auf Freitag, 8. Mai,
E Freitag, 8. Mai, wird ver-

schoben auf Samstag, 9. Mai
2026.

Online-Abfallkalender
bietet aktuelle Übersicht
Alle Terminänderungen sind
automatisch im Online-Abfall-
kalender der Abfallwirtschaft
und Stadtreinigung Heidelberg
(ASZ) hinterlegt. Die Stadt emp-
fiehlt, diesen Service zu nutzen.
Der Kalender ist abrufbar unter
www.abfallkalender.
heidelberg.de. red

Geänderte
Abfuhrtermine

Heidelberg. Das Bürgeramt Mit-
te, Bergheimer Straße 69, ist am
Montag, 20. April, wegen Reno-
vierungsarbieten geschlossen.
In den anderen Bürgerämtern
gelten die bekannten Öffnungs-
zeiten – online zu finden unter
www.heidelberg.de/
buergeramt. Termine können
ebenfalls online unter
termin.heidelberg.de gebucht
werden. red

Geänderte
Öffnungszeiten
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Heidelberg. Unter dem Titel
„Mord in der Bergkapelle ist am
Samstag, 25. April, um 19 Uhr
ein improvisiertes Kriminalthe-
ater auf dem Bergfriedhof Hei-
delberg zu erleben. In der at-
mosphärischen Trauerhalle
entwickeln die Schauspieler live
eine spannende Geschichte
rund um einen mysteriösen
Mord in der historischen Berg-
kapelle.

Das Publikum erwartet ein
einzigartiges Zusammenspiel
aus Drama, Spannung, Humor
und spontaner Kreativität. Jede
Szene entsteht im Moment und
nimmt die Zuschauenden mit
in geheimnisvolle Winkel rund
um den Bergfriedhof. Lokale
Bezüge werden immer wieder
aufgegriffen und improvisato-
risch verarbeitet – so entsteht
ein lebendiges, einmaliges Kri-
minalstück, das so nur an die-
sem Abend existieren wird. Die
Gäste dürfen sich auf überra-

schende Wendungen, unerwar-
tete Figuren und eine packende
Atmosphäre freuen. Das Impro-
visationstheater verbindet Hei-
delberger Lokalkolorit mit in-
teraktiver Unterhaltung.

Die Veranstaltung findet im
Rahmen der Reihe „Kultur auf
dem Bergfriedhof“ in Koopera-
tion mit dem Verein Kultur-
Events Rhein-Neckar e. V. und
dem Landschafts- und Forstamt
der Stadt Heidelberg statt. Der
Eintritt kostet 15 Euro (Ermä-
ßigte: zehn Euro) im Vorverkauf
beziehungsweise 18 Euro (Er-
mäßigte: 13 Euro) an der
Abendkasse. Karten können im
Vorverkauf per E-Mail unter in-
fo@kulturevents-
rheinneckar.de oder bei Blu-
men Kamm, Rohrbacher Straße
134, gekauft werden.  red

„Mord in der Bergkapelle“
IMPROVISIERTES KRIMINALTHEATER

Tickets und Infos online
unter www.kulturevents-

rheinneckar.de. Die Kapelle des
Bergfriedhof ist barrierefrei.

i

Heidelberg. Wer die Alltagsfit-
ness verbessern möchte, kann
sich für den Kurs „Jetzt fit für
später“ anmelden. Das Pro-
gramm ist für Menschen ab
60 Jahren konzipiert und bein-
haltet einen Alltags-Fitness-
Test, der zu Beginn und zum
Ende des Kurses über den Trai-
ningszustand aufklärt. Bei zehn
Trainingseinheiten werden in
jeweils 60 Minuten auch theore-
tisches und praktisches Wissen
vermittelt, um gesundheitlichen
Risikofaktoren wie Bluthoch-

druck, Übergewicht oder De-
menz entgegenzuwirken.

Start Ende April
Der Kurs startet am Freitag,
24. April, von 12 bis 13 Uhr bei
der TSG 78 Heidelberg in der
Tiergartenstraße 9. Ein Unkos-
tenbeitrag wird erhoben.  red

„Jetzt fit für später“
KURS: Angebot für Menschen ab 60 Jahren.

Infos und die Anmeldung
gibt es unter www.tsg78-

hd.de sowie in der Geschäftsstel-
le der TSG 78 unter der Telefon-
nummer 06221/ 41 28 19 oder per
E-Mail unter info@tsg78-hd.de.

i

Mühlhausen. Das Landespolizeiorchester
Baden-Württemberg gibt am Sonntag,
19. April, um 19 Uhr in der katholischen
Pfarrkirche St. Cäcilia Mühlhausen ein Be-
nefizkonzert zugunsten der Ökumeni-
schen Hospizhilfe Südliche Bergstraße.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkom-
men. Schirmherr des Konzerts ist Prof. Dr.
Stephan Harbarth, Präsident des Bundes-
verfassungsgerichts. Mit dieser Veranstal-
tung soll nicht nur musikalischer Genuss
geboten, sondern auch auf die wichtige Ar-
beit der Hospizhilfe aufmerksam gemacht
und ihre Finanzierung unterstützt werden.

Auftakt mit dem Kirchenchor
Eröffnet wird das Konzert vom Katholi-
schen Kirchenchor St. Cäcilia Mühlhausen
unter der Leitung von Esther Kirsch. Mit
den bekannten Abba-Songs „Dancing
Queen“ und „Mamma Mia“ schlägt der
Chor einen beschwingten und zugleich
publikumsnahen Auftakt an. Die moder-
nen Arrangements zeigen die Vielseitigkeit
des Chores und versprechen einen leben-
digen Einstieg in den Abend.

Im Anschluss übernimmt das Landes-
polizeiorchester Baden-Württemberg un-
ter der Leitung von Prof. Stefan R. Halder
das musikalische Programm. Mit der
„Symphony No. 100“ von Joseph Haydn –
auch bekannt als „Militär-Sinfonie“ – prä-
sentiert das Orchester ein Werk der Wiener

Klassik, das durch seine festliche Klang-
sprache besticht. Es folgt „Finlandia“ von
Jean Sibelius, ein eindrucksvolles sinfoni-
sches Gedicht, das mit seiner emotionalen
Tiefe und nordischen Klangfarbe begeis-
tert.

Mit den traditionellen Volksweisen
„Irish Tune from County Derry“ und „Car-
rickfergus“ nimmt das Orchester das Publi-
kum anschließend mit auf eine musikali-
sche Reise nach Irland. Diese Stücke zeich-
nen sich durch ihre melancholische
Schönheit und eingängigen Melodien aus.
Den Abschluss des Konzertprogramms bil-
det die Suite „Shakespeare Pictures“ des
zeitgenössischen britischen Komponisten
Nigel Hess, die Szenen und Figuren aus
den Werken William Shakespeares klang-
lich interpretiert und so einen spannenden
Bogen zwischen Literatur und Musik
schlägt.

Das Orchester des Landes
Das Landespolizeiorchester Baden-Würt-
temberg ist das einzige Berufsblasorches-
ter in der Trägerschaft des Landes und ge-
nießt weit über die Landesgrenzen hinaus
hohes Ansehen. Mit einem breit gefächer-
ten Repertoire von klassischer Musik über
Filmmusik bis hin zu modernen Arrange-
ments begeistert es sein Publikum in un-
terschiedlichsten Konzertformaten. Unter
der Leitung seines Chefdirigenten Prof.

Stefan R. Halder stehen regelmäßig Bene-
fiz-, Gala- und Kirchenkonzerte auf dem
Programm. Dabei verstehen sich die Musi-
ker auch als kulturelle Botschafter, die den
„guten Ton der Polizei“ im In- und Ausland
repräsentieren.

Hilfe bis zuletzt
Die Ökumenische Hospizhilfe Südliche
Bergstraße wurde 1994 mit dem Ziel ge-
gründet, Menschen in ihrer letzten Le-
bensphase würdevoll zu begleiten. Im Mit-
telpunkt der Arbeit steht der Wunsch,
Schwerkranken und Sterbenden ein mög-
lichst selbstbestimmtes Leben bis zuletzt
zu ermöglichen. Ein engagiertes Team aus
haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern ist im südlichen
Rhein-Neckar-Kreis tätig, unter anderem
auch in Walldorf, und steht Betroffenen so-
wie deren Angehörigen unterstützend zur
Seite – unabhängig von Herkunft, Religion
oder sozialem Hintergrund.

Neben der direkten Begleitung bietet
die Hospizhilfe auch Beratung, Trauerbe-
gleitung und Schulungen für Ehrenamtli-
che an. Gemeinsam mit den Städten Wall-
dorf und Wiesloch sowie dem Psychiatri-
schen Zentrum Nordbaden ist sie zudem
Gesellschafter des Hospiz Agape in Wies-
loch, das stationäre Betreuung für Men-
schen in ihrer letzten Lebensphase ermög-
licht. red

Landespolizeiorchester
spielt für die Hospizhilfe
KATHOLISCHE KIRCHE ST. CÄCILIA MÜHLHAUSEN: Benefizkonzert am Sonntag, 19. April.

Spielt für den guten Zweck: das Landespolizeiorchester Baden-Württemberg. BILD: LANDESPOLIZEIORCHESTER

Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zuständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Christina Rink
crink@haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

06 21 / 3 92 23 47
www.azp24.de/
reklamation

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
ZUSTELL-SERVICE

Polizei
110

Feuerwehr/Rettungsdienst

112

Einheitliche
Behördennummer

115

Ärztlicher Notfalldienst
116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92

Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 354 4917

Universitätsklinikum
Heidelberg 06221/ 560

Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333

Opfernotruf
01803/ 343 434

Telefonseelsorge
0800/ 111 0111

Suchthilfe
06252/ 700 590

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
NOTRUFE

Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Christina Rink

Telefon: 0621/ 392 2814
E-Mail:
crink@haas-publishing.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IHRE REDAKTION

Heidelberg. Die Tierhilfe An-
ubis sucht ein Zuhause für
Tik. Sie ist etwas schüchtern,
wenn sie jemanden nicht
kennt. Aber sobald sie Ver-
trauen gefasst hat, ist sie sehr
lieb und fügsam.

Sie ist auch sehr verspielt,
doch es fällt ihr etwas
schwer, sich mit anderen
Katzen anzufreunden. Sie
genießt die Gesellschaft von
Menschen. Für Tik wird

dringend eine Familie ge-
sucht, die ihr Zeit lässt, sich
zu öffnen. Tik sollte nicht
überfordert werden, indem
sie ständig bedrängt wird. Sie
ist ein liebes Katzenmäd-
chen und braucht nur etwas
länger, bis sie Vertrauen
fasst. red/BILD: TIERHILFE ANUBIS

Katze Tik sucht
geduldige Menschen

Wer Tik kennenlernen möchte,
bekommt Infos per E-Mail un-
ter kontakt@tierhilfe-
anubis.org

Neckarbischofsheim/Mann-
heim/Meckesheim/Heidelberg.
Der Schienenbus der Krebs-
bachtalbahn fährt am Samstag,
25. April, zwei Mal nach und
von Mannheim. Damit haben
die Bewohner des Krebsbach-
tals erstmals die Möglichkeit,
mit der Bahn ohne Umsteigen
morgens zu dem an diesem Tag
startenden Mannheimer Mai-
markt und abends zurückzu-
fahren.

Der Zug hält dazu extra an
der Station Mannheim ARE-
NA/Maimarkt, von wo das Mai-
marktgelände direkt mit dem
Bus oder auch zu Fuß erreich-
bar ist. Nach rund acht Stunden
bringt der Schienenbus die
Maimarkt-Besucher um
18.24 Uhr ab Mannheim ARE-
NA/Maimarkt wieder ohne Um-
stieg zurück ins Krebsbachtal.
Weitere Unterwegshalte sind in
Waibstadt und Meckesheim.
Sowohl im Schienenbus als
auch in Mannheim gilt das ver-

günstigte VRN-Maimarkt-Ti-
cket. Ab 26. April bis 4. Oktober
finden dann die regelmäßigen
Ausflugsfahrten an allen Sonn-
und Feiertagen im Krebsbachtal
sowie jeweils am dritten Mitt-
woch und letzten Samstag im

Monat nach und von Mann-
heim statt. Sonn- und Feiertags
gibt es dieses Jahr fünf Fahrten
von/nach Hüffenhardt.

An den Samstagen fährt der
Schienenbus nun auch nach-
mittags noch mal nach/von

Mannheim, so dass Tagesaus-
flüge nach Mannheim/Heidel-
berg beziehungsweise ins
Krebsbachtal möglich sind.

Mittwochs bringt der Schie-
nenbus die Fahrgäste vormit-
tags nach Heidelberg/Mann-

heim beziehungsweise umge-
kehrt ins Krebsbachtal, wo er
den Rest des Tages pendelt und
in Neckarbischofsheim Nord
Anschluss an die/aus der
S-Bahn bietet.

In allen Fahrten gelten die
für die jeweilige Strecke gülti-
gen Nahverkehrstarife von DB,
bwegt, VRN und HNV – auch
das Deutschland-Ticket und D-
Ticket JugendBW. Auf der
Krebsbachtalbahn werden aus-
gewählte VRN-Fahrscheine
auch im Zug verkauft. Die Fahr-
radmitnahme ist kostenlos.
Fahrgäste mit mehr als zwei
Fahrrädern und Gruppen ab
15 Personen werden allerdings
um Anmeldung auf der Website
gebeten. red

Bequem zum Maimarkt reisen
AUSFLUGSTIPP: Krebsbachtalbahn fährt am 25. April erstmals ohne Umstieg direkt nach Mannheim.

Am Samstag, 25. April, fährt der Schienenbus zwei Mal nach und von Mannheim. BILD: URSULA GROSS

Fahrpläne und Infos sind
auf www.Krebsbachtal-

Bahn.de und sind auch in den
elektronischen Auskunftssyste-
men abrufbar.

i
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Nerven-
schmerzen?
Natürlich

Zieht es schmerzhaft vom Rü-
cken bis ins Bein, steckt um-
gangssprachlich häufig der 
„Ischias“ dahinter: Durch 
eine Reizung oder Quet-
schung des Ischias-Nervs kön-
nen starke Nervenschmerzen 
entstehen, die oft kaum aus-
zuhalten sind. Mit Restaxil 
(Apotheke, rezeptfrei) ist es 
Experten gelungen, ein viel-
versprechendes Arzneimittel 
speziell bei Nervenschmerzen 
zu entwickeln.

Langes Sitzen am Schreib-
tisch oder im Auto, schweres 
Heben, falsches Bücken – und 
schon ist er da! Ein stechender, 
brennender Schmerz im unte-
ren Rücken, der über den Po bis 
zum Fuß ausstrahlen kann. Die 
einen klagen zudem über Taub-
heitsgefühle oder ein Kribbeln 
an den betroffenen Stellen. 
Andere wiederum fühlen sich 
sogar wie vom „Strom durch-
flossen“. Hinter den Schmer-
zen rund ums Gesäß steckt 
meist der Ischias-Nerv, der 
so dick wie unser Daumen ist 
und sich vom Rücken bis zum 
Knie verzweigt. Wird Druck 
auf den Ischias-Nerv ausgeübt, 
z. B. durch falsche Bewegun-
gen oder Verspannungen, kann 

dieser gequetscht oder gereizt 
werden: Er sendet Schmerzsi-
gnale an unser Gehirn. Auch 
eine verrutschte Bandschei-

bar. Längerfristig können auch 
beim Stehen, Laufen und auch 
nachts Probleme auftreten. Zeit 
zu handeln!

Nervenschmerzen im Ischias 
gezielt behandeln 

Aus medizinischer Sicht ist 
es wichtig, für eine erfolg-
reiche Behandlung direkt an 
den Nervenschmerzen an-
zusetzen. Überraschend: Bei 
Nervenschmerzen zeigen vie-
le Schmerzmittel nur wenig 
Wirkung, denn sie bekämpfen 
meist Entzündungen. Anders 
die Schmerztropfen Restaxil, 
die speziell zur Behandlung 
von Nervenschmerzen, wie 
z. B. bei einer Ischialgie, ent-
wickelt wurden. So wird etwa 
der Arzneistoff Iris versicolor
in Restaxil laut Arzneimittel-
bild vor allem bei Ischialgien 
mit ziehenden, reißenden und 
brennenden Schmerzen im 
Hüftnerv bis zum Fuß ein-
gesetzt. Nicht weniger ein-
drucksvoll wirkt Cimicifuga 
racemosa: Der Arzneistoff 
kommt erfolgreich bei aus-
strahlenden Schmerzen im 
Rücken sowie bei Neuralgie im 
Becken zum Einsatz. Dabei be-
kämpft er Druck und Schmerz 
in der Lenden- und Kreuzbein-

Eine falsche Bewegung und 
dann Ischias?

Abbildung Betroffenen nachempfunden
RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfi ng

gegend sowie längs des Ischi-
as-Nervs. Doch nicht nur das: 
Auch bei Taubheitsgefühlen 
verspricht er Linderung!

5-fach-Wirkkomplex, 
gut verträglich

Für Restaxil haben Wis-
senschaftler Iris versicolor 
und Cimicifuga racemosa in 
spezieller Dosierung mit drei 
weiteren bewährten Arznei-
stoffen kombiniert. Gemein-
sam bilden sie den besonde-
ren 5-fach-Wirkkomplex von 
Restaxil!

Das Beste: Die Schmerztrop-
fen sind nicht nur wirksam, 
sondern zugleich gut verträg-
lich und somit auch für die 
Einnahme bei chronischen 
Schmerzen geeignet.

Nehmen Sie Ihre Schmerzen 
nicht länger in Kauf und fra-
gen Sie in der Apotheke gezielt 
nach Restaxil!

be, die auf den Nerv drückt, 
kann die Ursache sein. Meist 
machen sich die Schmerzen 
zuerst beim Sitzen bemerk-

Für Ihre Apotheke:

Restaxil
(PZN 12895108)

www.restaxil.de

Bekannt aus dem TV

Hilfe kommt mit einem speziellen Arzneimittel aus der Nervenmedizin

Thema Nervenschmerzen

Medizin ANZEIGE

 

Als Ihr Fachhändler vor Ort bieten wir Ihnen:
✔ Lieferservice und Anschluss
✔ Entsorgung des Altgerätes

Große Auswahl an preiswerter B-Ware!

hausgeraete-pflaesterer.de

 
✔ Preiswerte Reparaturen
✔ Persönliche Beratung
 

69469 Weinheim
64625 Bensheim

Tel.: 06201 - 962520
Tel.: 06251 - 7057721

Daimlerstraße 9
Rheinstraße 36

Heidelberg. Es war ein ein-
drucksvoller Auftritt, den die
USC BasCats Heidelberg am
letzten Spieltag der 2. Damen-
Basketball-Bundesliga Süd hin-
legten. Mit 106:35 (20:14, 51:25,
83:27) gegen den Tabellenletz-
ten BBU 01 Ulm schafften sie
den ersten dreistelligen Sieg der
Saison. Damit verteidigten die
Heidelbergerinnen vor den Bas-
kets Jena Platz zwei und haben
in der Aufstiegsrunde zur
1. Bundesliga das Heimrecht im
zweiten Spiel.

Gegen Ulm zeigten die Ba-
sCats 40 Minuten lang höchstes
Tempo und übten enormen
Druck aus. In der Anfangsphase
agierten sie noch etwas über-
hastet und vergaben gute Wurf-
chancen. So war die Partie bei
der ersten Viertelpause noch
knapp. Doch dann waren die
Heidelbergerinnen vor 200 Zu-
schauern nicht mehr zu stop-
pen. Ulm, das ohne seine beste
Schützin Anneke Schlüter an-
trat, war diesem Tempo einfach
nicht gewachsen. Es war das
ideale Spiel für Lotta Simon. In
nur 21 Minuten Spielzeit erziel-
te sie 18 Punkte, gab vier Vorla-
gen und hatte sieben Ballgewin-
ne. Melanie Hoyt markierte
17 Punkte, Greta Gomann und
Jayla Oden jeweils zwölf.

Neben Simon spielte sich ein
junges Talent in den Vorder-
grund. Die 18-jährige Centerin
Greta Metz bekam diesmal gut
16 Minuten Spielzeit und nutzte
ihre Chance. 14 Rebounds und
vier Punkte hatte sie in der Sta-
tistik. Ein Rebound pro Minute
sind laut Cheftrainer René

Spandauw „sensationell“. Metz
freute sich sehr über ihre Leis-
tung. „Besonders unsere Defen-
se war sehr effektiv; durch viele
Steals, insgesamt fast 30, konn-
ten wir immer wieder einfache
Punkte generieren.“

Anne Zipser, war es vorbe-
halten, den 100. Punkt in dieser
Partie zu erzielen. Das kostet sie

eine Runde Kuchen fürs Team.

Kommende Termine
Nun beginnt für die USC Ba-
sCats Heidelberg die Aufstiegs-
runde zur 1. Damen-Basket-
ball-Bundesliga. Im Playoff-
Viertelfinale treffen die Heidel-
bergerinnen auf den Dritten der
2. Liga Nord, BBC Osnabrück.

Das erste Spiel findet am Sonn-
tag, 19. April, um 16 Uhr in Os-
nabrück statt. Das Rückspiel ist
für Samstag, 25. April, um 17
Uhr in Heidelberg (alte Halle
ISSW) terminiert. Der Gesamt-
sieger der beiden Spiele zieht
ins Final Four am zweiten Mai-
Wochenende ein. Der Ausrich-

ter richtet sich nach den Quali-
fikanten fürs Halbfinale. Die
beiden Finalteilnehmer erwer-
ben die sportliche Berechtigung
für den Bundesliga-Aufstieg.
Darüber hinaus gibt es die Mög-
lichkeit, mit einer Wild Card
aufzusteigen. Diese kostet
15.000 Euro.

BBU 01 Ulm chancenlos
USC BASCATS HEIDELBERG: Mit Tempo und höchstem Druck zum ersten dreistelligen Sieg der Saison.

Von Michael Rappe

Lotta Simon sorgte für viel Tempo im Spiel der USC BasCats und erzielte 18 Punkte. BILD: ANDREAS GIESER
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Heidelberg. Der Schlossberg-
tunnel wird am Montag, 27. Ap-
ril, in der Zeit von 20.30 bis vor-
aussichtlich 23 Uhr für den
Durchgangsverkehr gesperrt.
Grund hierfür ist eine Übung
der Feuerwehr Heidelberg, bei
der vor Ort Elemente des neuen
Tunnelbrandkonzepts erprobt
werden. Die dabei gewonnenen
Erkenntnisse fließen in eine für
Oktober diesen Jahres geplante
Großübung ein, bei der das
Tunnelbrandkonzept gemein-
sam mit weiteren Beteiligten

einsatzrealistisch getestet wird.
Über die dann erforderliche
Tunnelsperrung wird die Stadt
Heidelberg rechtzeitig infor-
mieren.

Umleitungen für Betroffene
aufgrund der Sperrung
Für den Durchgangsverkehr
empfiehlt die Stadt eine groß-
räumige Umfahrung entlang
der B 37 (Neckarstaden). Für
Bewohner und sonstige Anlie-
gende mit Ziel Altstadt emp-
fiehlt die Stadt während der
Sperrung des Schlossbergtun-

nels am 27. April zwischen
20.30 und 23 Uhr folgende Rou-
ten:
E Aus Richtung Westen

(Friedrich-Ebert-Anlage) führt
die Umleitung über Schlossberg
– Oberer Fauler Pelz – Mönch-
gasse – B 37 (Neckarstaden).
E Aus Richtung Osten (Karl-

stor/Schlierbach) führt die Um-
leitung über Hauptstraße –
Karlsplatz – Karlsstraße – Zwin-
gerstraße – Friedrich-Ebert-An-
lage. red

Neue Probe
für den Brandfall
SCHLOSSBERGTUNNEL: Wegen Feuerwehrübung am 27. April gesperrt.

Der Schlossbergtunnel wird am Montag, 27. April, in der Zeit von 20.30 bis 23 Uhr für den Verkehr gesperrt
– die großräumige Umfahrung führt entlang der B 37 (Neckarstaden). BILD: NICOLAUS NIEBYLSKI

Leimen. Die Leimener Friedhöfe
sind Orte der Ruhe, des Geden-
kens und der Würde. Hier kom-
men Menschen zusammen, um
ihrer verstorbenen Angehörigen
zu gedenken, ihre Gräber zu
pflegen und Erinnerungen zu
bewahren.

In den vergangenen Wochen
wurde jedoch vermehrt festge-
stellt, dass Gegenstände von
Gräbern entwendet wurden.

Diese Vorfälle betreffen unter-
schiedliche Arten von Grabaus-
stattung. Sie sorgen nicht nur
für materiellen Schaden, son-
dern verletzen vor allem die Ge-
fühle der Hinterbliebenen in er-
heblichem Maße.

Ein solches Verhalten ist kei-
nesfalls ein geringfügiges Verge-
hen, sondern stellt einen res-
pektlosen Eingriff in die Toten-
ruhe sowie eine strafbare Hand-

lung dar. Der Friedhof ist kein
Ort der Selbstbedienung, son-
dern verdient den respektvollen
Umgang aller Besucherinnen
und Besucher.

Die Stadt Leimen appelliert
daher eindringlich an die Verur-
sacher, diese Handlungen um-
gehend zu unterlassen. Gleich-
zeitig werden alle Friedhofsbe-
sucher gebeten, aufmerksam zu

sein. Sollten verdächtige Beob-
achtungen gemacht werden,
wird darum gebeten, diese dem
zuständigen Friedhofspersonal
oder der Polizei zu melden.

Nur durch gegenseitige
Rücksichtnahme und Respekt
kann der Friedhof ein Ort blei-
ben, der seinem Zweck gerecht
wird – ein würdevoller Platz des
Erinnerns. red

Respekt endet nicht am Grab
TOTENRUHE: Diebstähle verursachen Schaden und verletzen Gefühle der Hinterbliebenen.

Leimen. Die Gärtnerei der Tech-
nischen Betriebe Leimen hat
auch in diesem Jahr eine um-
fangreiche Pflanzaktion im ge-
samten Stadtgebiet umgesetzt
und sorgt damit für einen far-
benfrohen Start in den Früh-
ling. Mit rot und weiß blühen-
den Tulpen sowie weiß und
gelb blühenden Narzissen wird
das Stadtbild nachhaltig ver-
schönert und der Frühling
sichtbar willkommen geheißen.

Die Blühflächen sind über
das gesamte Stadtgebiet verteilt
und setzen an zahlreichen
Standorten farbliche Akzente.
Dazu zählen die K 1455 zwi-
schen Leimen und St. Ilgen, die
Rohrbacher Straße, der Kreisel
„Schwarze Brücke“, der Park-
platz des S-Bahnhofs St. Ilgen
sowie der Kreisel Stralsunder
Ring. Besonders in den Mor-
gen- und Abendstunden entfal-
ten die sorgfältig arrangierten
Pflanzungen ihre volle Wirkung

und laden Bürgerinnen und
Bürger wie auch Besucher dazu
ein, den Frühling bewusst
wahrzunehmen.

Abgerundet wird das früh-
lingshafte Gesamtbild durch die
im gesamten Stadtgebiet blü-
henden Kirschbäume, die zu-
sätzlich zur Verschönerung des
öffentlichen Raums beitragen.
Ihr zartes Blütenmeer schafft ei-
ne besondere Atmosphäre und
setzt natürliche Highlights. Die
Stadt Leimen freut sich über die
gelungene Frühlingsbepflan-
zung. Sie ist nicht nur ein opti-
scher Gewinn, sondern leistet
auch einen wichtigen Beitrag
zur Förderung der Biodiversität
und zur Steigerung der Aufent-
haltsqualität im öffentlichen
Raum. Die regelmäßige Pflege
und die gezielte Auswahl der
Pflanzen unterstreichen das En-
gagement der Technischen Be-
triebe für ein lebenswertes und
attraktives Stadtbild. red

Leimen im Blütenkleid
PFLANZAKTION: Technische Betriebe Leimen setzen mit Tulpen und Narzissen Akzente.

Die Technischen Betriebe Leimen haben im Stadtgebiet eine
umfangreiche Frühlingsbepflanzung umgesetzt. BILD: STADT LEIMEN
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Verstopfung löst sich2 – planbar 
und zuverlässig. In der Folge 
können auch die Gase im Darm 
reduziert werden, wodurch der 
Blähbauch zurückgeht. Außer-
dem enthält Kijimea Regularis 
PLUS über 300 Millionen Bakte-
rien pro Portion – ein zusätzliches 
Plus für Ihren Darm.

Stress, wenig Bewegung oder eine 
ballaststoffarme Ernährung füh-
ren häufig zu einer reduzierten 
Darmaktivität. Der Transport 
der Nahrung durch den Darm 
dauert dann deutlich länger und 
die Verdauung gerät ins Stocken – 
unregelmäßiger Stuhlgang oder 
sogar Verstopfung sind die 
Folge. Noch dazu tritt häufig ein 
unangenehmer Blähbauch auf. 

Darmpassage erleichtern, 
gesunden Darm erhalten
Forscher haben mit Kijimea 
Regularis PLUS jetzt ein Produkt 
entwickelt, das den Darm in 
seiner natürlichen Funktion 
unterstützt. Kijimea Regularis 
PLUS enthält Methylcellulose 
und Psyllium, welches hilft, die 
Darmpassage zu erleichtern und 
einen gesunden Darm zu erhal-
ten1. Denn es quillt im Darm auf 
und dehnt die Darmmuskulatur 
so sanft. Dadurch erhält sie den 
Impuls, sich wieder zu bewegen. 
So kommt der Darm aus eige-
ner Kraft in Schwung und die 

1,3Die Angabe „Hilft, die Darmpassage zu erleichtern und einen gesunden Darm zu erhalten“ bezieht sich auf einen dreimaligen Verzehr pro Tag. • 2Das enthaltene Psyllium hilft, die Darm-
passage zu erleichtern und einen gesunden Darm zu erhalten. • Abbildung Betroffenen nachempfunden.

Für Ihre Apotheke:

Kijimea Regularis PLUS
(PZN 18788684)

www.kijimea.de

Kijimea Regularis PLUS
(PZN 18788684)

www.kijimea.de

Genervt von 
Verstopfung?

Unser Tipp für eine aktive Verdauung ohne Kompromisse

Ganz einfach zum 
neuen Darmgefühl
Kijimea Regularis PLUS lässt sich 
kinderleicht in den Alltag inte-
grieren: ein- bis dreimal täglich 
einen Löffel des einzigartigen 
Granulats in ein Glas Wasser ein-
rühren und trinken.3 Der Darm 
wird so wie durch ein sanftes 
Training von innen heraus zur 
Bewegung animiert und der Bauch 
fühlt sich daraufhin angenehm 
leicht an. Kijimea Regularis PLUS 
wirkt rein physikalisch und führt 
selbst bei langfristigem Verzehr zu 
keinem Gewöhnungseffekt. Auch 
Neben- und Wechselwirkungen 
sind nicht bekannt.

Irmgard W. litt lange Zeit unter 
rheumatischen Schmerzen in den 
Kniegelenken. Die Schmerzen 
trübten ihre Lebensfreude und 
beeinträchtigten ihren Alltag. 
Doch dann entdeckte sie natürli-
che Arzneitropfen (Rubaxx, Apo-
theke), die ihr geholfen haben.

Gelenkschmerzen können das 
Leben zur Qual machen und Be-
troffene in vielen Lebensbereichen 
einschränken. Auch Irmgard W. 
hat einen langen Leidensweg hin-
ter sich: „Fast 30 Jahre lang 
litt ich an Schmerzen im 
Knie. Ich bin von Arzt 
zu Arzt gerannt“, er-
zählt sie. „Ich bin so 
ein lebensbejahen-
der Mensch. Aber die 
Schmerzen haben mich 
über die Jahre schon ganz 
schön fertiggemacht.“

Die Hoff nung: ein natürliches 
Arzneimittel aus der Apotheke

Doch dann ent deck te 
Irmgard W. ein natürliches Arz-
neimittel (Rubaxx, Apotheke), das 
ihr half: „Ich las in einer Zeitschrift 
von Rubaxx. Mein Mann hat mir 
die Tropfen gleich besorgt.“ Und 
tatsächlich: Ihre Schmerzen wur-
den weniger! „Ich habe mich so 
gefreut. Mein Leid wurde endlich 
gelindert!“ Dieser Erfolg ist für 
uns keine Überraschung. Denn in 
Rubaxx ist ein spezieller Arznei-
stoff enthalten, der bei rheumati-

schen Schmerzen in Gelenken, 
Muskeln, Sehnen und Knochen 
wirksam helfen kann.

Natürlich wirksam, 
gut verträglich

Doch damit nicht genug: Der 
in Rubaxx enthaltene Arzneistoff 
wirkt nicht nur schmerzlindernd 
bei rheumatischen Schmerzen, 
sondern auch bei Folgen von 
Verletzungen und Überanstren-
gungen. Das Beste: Rubaxx ist 
dabei sanft zum Körper. Schwe-
re Nebenwirkungen sind nicht 
bekannt. Wechselwirkungen mit 
anderen Medikamenten ebenfalls 
nicht. Auch Irmgard W. bestätigt: 

Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von 
Verletzungen und Überanstrengungen. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 
82166 Gräfelfi ng

Thema: Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Für Ihre Apotheke: 

Rubaxx 
(PZN 13588561)

www.rubaxx.de

Für Ihre Apotheke: 

Rubaxx 
(PZN 13588561)

www.rubaxx.de

Allein in Deutschland leiden rund 20 Millionen Menschen unter  rheumatischen Erkrankun-
gen. Diese zählen zu den häufi gsten Ursachen für Gelenkschmerzen.

„Nebenwirkungen habe ich von 
Rubaxx nicht. Weder Kopfschmer-
zen noch Übelkeit. Ich vertrage das 
Arzneimittel sehr gut.“

Volksleiden Gelenkschmerzen
Eine Betroffene berichtet, was ihr geholfen hat

Gesundheit ANZEIGE

Heidelberg. Mit der Ehrenamts-
medaille würdigt die Stadt Hei-
delberg alljährlich das wertvolle
Engagement von Freiwilligen,
die mit ihrem persönlichen Ein-
satz die Gemeinschaft berei-
chern und die Stadt lebenswer-
ter machen. Für das Jahr 2026
hat der Gemeinderat die Stadt-
verwaltung beauftragt, die Eh-
rungsvoraussetzungen für die
Ehrenamtsmedaille zu überar-
beiten. Aus diesem Grund wird
die Verleihung der Ehrenamts-
medaillen in 2026 pausieren.
Die bereits für dieses Jahr ein-
gereichten Vorschläge werden
berücksichtigt, wenn im Jahr
2027 das Verfahren wieder er-
öffnet wird und neue Vorschlä-

ge zur Verleihung der Ehren-
amtsmedaillen gesammelt wer-
den.

Für 2026 gibt es andere Mög-
lichkeiten, dass Engagierte für
ihr außergewöhnliches bürger-
schaftliches Engagement in Ver-
einen, Institutionen und Ein-
richtungen eine Wertschätzung
erhalten: Seit Mitte Januar kön-
nen ehrenamtlich Engagierte in
Heidelberg die Ehrenamtskarte
Baden-Württemberg, die insge-
samt rund 280 Vergünstigungen
und Aktionen in Einrichtungen
landesweit bietet, beantragen.
Weitere Informationen wie die
Antragsvoraussetzungen und
das Antragsformular finden In-
teressierte auf der Internetseite

der Stadt Heidelberg unter
www.heidelberg.de/
buergerengagement > Ehren-
amtskarte. Zudem können auch
Anträge auf die Verleihung der
Ehrennadel des Landes Baden-
Württemberg gestellt werden.
Weitere Infos dazu gibt es on-
line unter stm.baden-
wuerttemberg.de > Themen:
Orden und Ehrenzeichen >
Weitere Ehrungen des Landes.

Auf der zentralen Internet-
seite für bürgerschaftliches En-
gagement in Heidelberg unter
www.engagiert-in-
heidelberg.de gibt es umfassen-
de Informationen rund um bür-
gerschaftliches Engagement in
Heidelberg – darunter eine

Übersicht zu Fortbildungsver-
anstaltungen und eine digitale
Raumdatenbank, über die mehr
als 100 Räume an über
40 Standorten im gesamten
Stadtgebiet gesucht, angefragt
und gemietet werden können.
Die Suche kann durch eine Fil-
terfunktion nach Stadtteil, Grö-
ße, Nutzungszweck und Barrie-
refreiheit erleichtert werden. red

Stadt stoppt Ehrung vorübergehend
EHRENAMTSMEDAILLE: Voraussetzungen werden überarbeitet.

Fragen beantwortet die Ko-
ordinierungsstelle Bürger-

engagement und Gesellschaftli-
ches Miteinander der Stadt Hei-
delberg per E-Mail unter
buergerengagement@
heidelberg.de.

i

Dossenheim. Insbesondere auf
landwirtschaftlichen Flächen in
Altlußheim, Neulußheim, Ho-
ckenheim, Ketsch, Wiesloch,
Dossenheim, Edingen-Neckar-
hausen, Ladenburg, Hirschberg
und Weinheim haben Saatkrä-
hen in den vergangenen Jahren
immer wieder große landwirt-
schaftliche Schäden verursacht.
Ganze Schwärme fraßen die
von Landwirten frisch ausge-
brachte Saat oder Keimlinge
und machten sich über Erdbee-
ren, Rhabarber, Gemüse und
Salat her. Bisher hatten die be-
troffenen landwirtschaftlichen

Betriebe lediglich die Möglich-
keit, bei der Unteren Natur-
schutzbehörde des Rhein-Ne-
ckar-Kreises einen Einzelantrag
auf den Vergrämungsabschuss
von Saatkrähen auf ihren Flä-
chen zu stellen. Die Natur-
schutzbehörde hat nun eine
Ausnahme vom Tötungsverbot
in den genannten Kommunen
erlassen. Die Allgemeinverfü-
gung erlaubt Personen, die dort
jagdausübungsberechtigt sind
oder über eine Jagderlaubnis
verfügen, den Abschuss der Vö-
gel, wenn ernsthafte landwirt-
schaftliche Schäden abgewen-

det werden müssen.

Strenge Voraussetzungen
Da die Tötung von Saatkrähen
in Deutschland aufgrund ihres
besonderen Schutzstatus nach
dem Bundesnaturschutzgesetz
und der EU-Vogelschutzrichtli-
nie grundsätzlich verboten ist,
ist dieser Vergrämungsabschuss
nur unter strengen Vorausset-
zungen möglich. Erlaubt ist er,
wenn mindestens 20 Saatkrä-
hen auf einem Feld sind. Dabei
darf nur ein Abschuss bis zur
Rückkehr des Saatkrähen-
schwarms auf der Fläche abge-

geben werden. Jede getötete
Saatkrähe muss am selben Tag
der Unteren Naturschutzbehör-
de per E-Mail unter
landwirtschaft-
naturschutz@rhein-neckar-
kreis.de gemeldet werden.

Gültigkeit und Internetseite
Die Allgemeinverfügung gilt bis
zum 30. September. Alle Rege-
lungen der Allgemeinverfügung
können auf der Webseite des
Rhein-Neckar-Kreises unter
www.rhein-neckar-kreis.de/
bekanntmachung eingesehen
werden.  rnk

Saatkrähen
dürfen vergrämt werden
ALLGEMEINVERFÜGUNG: Ausnahme ist bis Ende September befristet.

Heidelberg. Die Stadt Heidel-
berg beteiligt sich auch in die-
sem Jahr am deutschlandwei-
ten Wettbewerb „Stadtradeln“.
Von Montag, 8. Juni, bis ein-
schließlich Sonntag, 28. Juni,
sind alle Heidelberger eingela-
den, möglichst viele Kilometer
und Fahrten mit dem Fahrrad
zurückzulegen und damit etwas
Gutes für die Gesundheit zu
tun, ein Zeichen für Klima-
schutz und nachhaltige Mobili-
tät zu setzen und einfach Spaß
zu haben. Erst im vergangenen
Jahr wurde in Heidelberg mit
beeindruckenden 867.000 Kilo-
meter ein neuer Rekord „erra-
delt“. Das gilt es in diesem Jahr
wieder zu übertreffen.

Mitmachen leicht gemacht –
Anmeldung schon möglich
Beim Stadtradeln nehmen die
Teilnehmer in Teams teil: Sie
können sich entweder über die
Webseite unter www.
stadtradeln.de/ oder direkt in
der Stadtradeln-App registrie-
ren. Anschließend besteht die
Möglichkeit, einem bestehen-
den Team beizutreten oder ein
eigenes Team zu gründen. Alle
mit dem Fahrrad zurückgeleg-
ten Strecken – etwa zur Arbeit,
zur Schule, in den Kindergar-
ten, zum Einkaufen oder bei
Ausflügen – können dabei be-
rücksichtigt werden. Auch Fahr-
ten außerhalb des Stadtgebiets
fließen in die Kilometerwertung
ein. Die Strecken lassen sich
entweder manuell eintragen
oder automatisch über GPS-fä-
hige Geräte erfassen. Weitere
Informationen sowie das An-
meldeformular sind online un-
ter www.stadtradeln.de/
heidelberg verfügbar.

Unternehmen: Anmeldung
und Material für Stadtradeln
Auch Unternehmen leisten
beim Stadtradeln einen aktiven
Beitrag zum Klimaschutz und
fördern gleichzeitig Gesundheit
und Teamgeist in der Beleg-
schaft. Wer mit dem Fahrrad zur
Arbeit kommt, bewegt sich
mehr, fühlt sich fitter und lebt
gesünder. Durch die Bildung
von Unterteams können zum
Beispiel verschiedene Abteilun-
gen spielerisch gegeneinander
antreten und so zusätzliche Mo-
tivation und Gemeinschaftsge-
fühl schaffen. Unterstützung bei
der internen Kommunikation
bieten zahlreiche individuali-
sierbare Materialien der Initiati-
ve „RadKULTUR Baden-Würt-
temberg“ – abrufbar online un-

ter umsetzen.radkultur-
bw.de/stadtradeln.

Stadtradeln ist seit 2017 eine
internationale Kampagne des
Klima-Bündnisses. An der
Kampagne beteiligen sich Kom-
munen auf der ganzen Welt. Im
Jahr 2025 überbot Heidelberg
ihren bisherigen eigenen Re-
kord: Über 4.500 Teilnehmende
waren in 21 Tagen 867.000 Kilo-
meter mit dem Fahrrad gefah-
ren, über 130.000 Kilometer
mehr als im Vorjahr. Damit ha-
ben sie gemeinsam insgesamt
142 Tonnen klimaschädliches
Kohlendioxid vermieden. Im
Rahmen der Initiative RadKUL-
TUR fördert das Land die Teil-
nahme an der Aktion des Kli-
ma-Bündnis. red

Auf den Sattel, fertig, los
STADTRADELN: Team beitreten und auf Kilometerjagd gehen.

Die Stadt Heidelberg beteiligt sich an der Kampagne Stadtradeln. Die
Aktion läuft vom 8. Juni bis 28. Juni. BILD: PIXABAY
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KFZ-KAUFGESUCHE

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,  Wohnmobile etc. für 
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise –  sofort 
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,  
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.  

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS

Bitte alles anbieten
 06258-5089921 0174-1870081

ANKAUF von
Traktoren/Baumaschinen/Stapler/Jetski/

Boote/Bagger/Anhänger

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177 - 310 53 03
Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und 

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, Alle Modelle
Auch mit Mängel, Unfall oder Standschaden

Zahle Höchstpreis!
0173 3087449 
06158 6086988

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 
Traktoren, Bagger. Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988 • 0173 - 3087449

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen Alle
Marken Alle Modelle - Bj1980 bis 2025
Auch mit Mängel oder Wasserschaden.
Bis zu 200€ Bonus bei erfolgreichem Ver-
kauf 0173 3087449 oder 06158 6086988
Sofort Bargeld! oder Überweisung

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar.
% 07261-1456324 oder 0176-32305020

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, auch 
mit Mängeln, bitte alles anbieten. 
Zahle bar und fair. 0 176 - 20 95 15 23 
und 0 61 58 - 74 88 214

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176
/ 23157167 od. 06222 / 6859041
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STELLENANGEBOTE

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

„

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

HEIRAT &
BEKANNTSCHAFTEN

Mann, Mitte 50, NR, sauberer Charakter
und das Herz am rechten Fleck sucht pas-
sende Sie. Zuschriften bitte an:
Das-Leben-ist-lebenswert@web.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

CAMPING/
WOHNWAGEN

Familie sucht Wohnmobil/Wohnkabine
od. Wohnwagen. Tel.+Whatsapp 01551-
0513801

Bildschöne Claudia, 64 J., mit traumhaf-
ter Figur, bin e. ganz liebe, bescheidene
Frau, nach dem schmerzhaften Verlust
meines Mannes suche ich einen zuverläs-
sigen Partner bis ca. 75 J. Das Alleinsein
ist für mich nur schwer zu ertragen, die
tägliche Ansprache fehlt mir sehr, bei ehr-
lichem Interesse rufen Sie bitte heute
noch an pv % 0151 – 62903590

Katharina, 74 J., gelernte Friseurin,
zuletzt war ich noch 20 Jahre in der
Altenpflege tätig, suche einen zuverläs-
sigen Mann (Alter egal) pv, hier aus der
Gegend. Ich habe eine frauliche, schlanke
Figur, bin zärtlich, häuslich, eine gute
Autofahrerin, Köchin u. fleißige Hausfrau.
Am liebsten würde ich zusammen ziehen,
ich warte auf Ihren Anruf % 0157 –
75069425

Fröhliche Sylvia, 33 J., junge Altenpfle-
gerin mit schlanker Figur und langem
Haar. Sehne mich nach Familie und end-
lich anzukommen. Vielleicht habe ich
Glück und du meldest Dich! Freue mich
schon sehr Dich kennenzulernen. Trau
Dich. ü. Pv Tel./SMS 01704432364

Attrak. Oberärztin Claudia, 43, mit lan-
gem Haar, strahlenden blauen Augen und
schlanker Figur. Als Kardiologin macht
mir zwar keiner so schnell was vor, doch
meinen Mann fürs Leben suche ich noch
immer. Wenn du an einer ernsthaften
Beziehung int. bist und Dich angespro-
chen fühlst, melde Dich bitte gleich. ü.Pv
Tel. 015127186363

Attraktive Witwe Heidi, 66, mit toller
Figur, halte das Alleinsein schon fast
nicht mehr aus. Ich bin sehr häuslich, lie-
bevoll und zärtlich. Meine Hobbys sind
Radfahren, Sauna, Therme, Kochen und
Garten. Wünsche mir von Herzen, dass du
Dich meldest. Freue mich auf unser 1.
Treffen ü.Pv Tel/sms 01607998576

Ich bin Wolfgang, 77 Jahre. Bin ein sehr
humorvoller, lebensfroher Mann mit Cha-
risma. Da ich seit 3 Jahren Witwer bin
und mich nach einer Partnerschaft sehne,
freue ich mich sehr, wenn Du Dich mel-
dest. ü.Pv Tel/sms 015259704747

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENGESUCHE

Gärtner sucht Arbeit! Hecken schneiden,
Unkraut entfernen, Rasen umgraben,
Baum fällen. Komplette Gartengestaltung
zum günstigen Pauschalpreis, ohne
Anfahrtskosten. Tel. 0176/89867245

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IMMOBILIEN

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

MIETGESUCHE

Medizinstudent im PJ sucht von Sept. -
Ende Dez.2026, 1-Zi.App. in Heidelberg.
Angebote an Hendrich, % 08031/470364

MA (+/- 20 KM): Frau, 60 J., frühberentet,
NR, k. HT., ordentl., zuverl., su. ab sofort
kleine, helle 1-2 ZKB. % 0152-24214820
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KONTAKTE

www.bienenstock-heidelberg.de

Hausfrau 
saugt gern! 
 0174 512 09 97 

Flohmarkt: Samstag, 25.04.2026 von 10-
17 h, Hausener Str. 18, 74921 Helmstadt-
-Bargen. % 0163-8751928

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KAUFGESUCHE

Suche Stand-, Wand-, Kamin-, Kuckucks-
uhren, Taschen- u. Armbanduhren aller
Art - auch defekt, uvm. % 0171/2964194

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERKÄUFE

Achtung. Hr. Eckstein kauft alles auf! Ob
Medaillen, Bilder/Skulpturen, Bekleidung
sowie Flohmarktartikel, Uhren, Puppen,
Eisenbahn, Besteck, Bücher, Antik &
Kunst, Münzen & Schmuck, Briefmarken,
Schallplatten, Nähmaschinen, Möbel, und
vieles mehr. % 0621/33687036

Flohmarktwochenende!
Sa. 25.04.: Ketsch, Festplatz: 8:00 -
16:00 (Aufbau ab 6:00) So. 26.04.:
Eppingen, PENNY & Sonderpreis-
Baumarkt: 12:00 - 18:00 (Aufbau ab
9:00). Jeder kann ohne Anmeldung teil-
nehmen. Info: 0171-2024857 &
www.flohmarkt-raebiger.de

Suche Näh-/Schreibmaschinen, Kame-
ras, Teppiche, Bilder, Möbel, Porzellan,
Zinn, Gobeline, Hausrat uvm. % 0171/
2937188

Suche Mulcher, % 0172/2586 320

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

URLAUB

Glas- & Fensterreinigung Zuver-
lässig, gründlich, preiswert. Jetzt
anrufen! % 06202 - 665 40 61

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704

Segeln in den Niederlanden 20.6.-27.6.
od. 18.7.-1.8. Warns, Amsterdam, Texel.
Segelerfahrung nicht erforderlich.
% 06172/93951

Achtung!!! Frau Miller kauft Pelze,
Bekleidung, Trachten jeglicher Art,
Schreib-/Nähmaschinen, Porzellan, Bril-
len, Bücher, Schallplatten und -spieler,
Uhren, Münzen, Bestecke, Zinn, Figuren,
Schmuck, Geweihe, Taschen, Flohmarkt-
artikel, Vorwerk Staubsauger, Porzellan,
Bilder, Tischdecken, Gläser und alte Han-
dys u.v.m. % 0621/166 500 46
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FLOHMARKT
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Leimen. Getreu dem Motto
„Wenn Schwalben am Haus
brüten, geht das Glück nicht
verloren“ hat der NABU Lei-
men-Nussloch gemeinsam mit
dem Klimaschutzmanager der
Stadt Leimen, Magnus Wurm-
bach, in der Woche vor Ostern
am Feuerwehrhaus neue Nist-
hilfen für Mehlschwalben ange-
bracht. Damit soll den Schwal-
ben „unter die Flügel“ gegriffen
werden, denn ihr Bestand geht
immer weiter zurück.

Die Lebensbedingungen der
filigranen Flugkünstler haben
sich stark verschlechtert. Früher
waren sie überall im Land weit
verbreitet. „Es gibt immer weni-
ger geeignete Brutmöglichkei-
ten an oder in Gebäuden. Die
Versiegelung der Landschaft
führt dazu, dass feuchter Lehm
als Baumaterial für Nester im-
mer schwieriger zu finden ist“,
berichtete Wurmbach. Daher
wollen der NABU und die Stadt
Leimen mit gutem Beispiel vor-
angehen und den Schwalben
neue Brutplätze zur Verfügung
stellen.

Gut geschützter Platz
Die Schwalbennester wurden
mit dem Hubsteiger der Techni-
schen Betriebe Leimen von
Herrn Hünicke und Herrn Holz-
warth unter dem Dachtrauf des
Hauses der Freiwilligen Feuer-
wehr Leimen in der Wilhelm-
Haug-Straße angebracht. Dort
finden sie einen idealen, wetter-
geschützten und nach Südosten
ausgerichteten Brutplatz.

Oberbürgermeister John Eh-
ret war ebenfalls vor Ort, um
sich ein persönliches Bild von
den Arbeiten zu machen und
das Engagement aller Beteilig-
ten zu würdigen. Im Gespräch
mit Christiane Kranz vom
NABU-Bezirksverband und Ma-
gnus Wurmbach zeigte er sich
erfreut über die gelungene Zu-
sammenarbeit zwischen Natur-

schutz, Stadtverwaltung und
den Technischen Betrieben.

Beobachtungen melden
Er betonte die Bedeutung sol-
cher Maßnahmen für den Er-
halt der Artenvielfalt und lobte
den Einsatz, mit dem sich die
Beteiligten für den Schutz der
heimischen Vogelwelt einset-
zen. Der NABU Leimen-Nuss-
loch ruft außerdem dazu auf,
Beobachtungen von Schwalben
in der Region zu melden.
„Wenn wir einen Überblick
über bestehende Schwalben-
Vorkommen haben, können wir
gezielt mit weiteren Nisthilfen
unterstützen und mithelfen,
dass sich die meist kleinen
Schwalben-Vorkommen wieder
vergrößern“, so Christiane
Kranz.

Eine Dokumentation der Be-
obachtung mit Datum, Uhrzeit,
Ort und ungefährer Anzahl der
Schwalben ist äußerst hilfreich,

ebenso wie ein Foto eines Nist-
platzes. Die Beobachtungen
können per E-Mail unter
info.schwalben@email.de ein-
gesendet oder telefonisch an
das NABU-Büro in Leimen un-
ter der Nummer 06224/ 8 28 75
68 gemeldet werden.

Beratung für Hauseigentümer
Wer selbst am Haus Nisthilfen
für Schwalben anbringen will,
erhält ebenfalls Beratung und
Unterstützung beim NABU Lei-
men-Nussloch. Mehlschwal-
bennester müssen in mindes-
tens vier Meter Höhe ange-
bracht werden und brauchen
einen freien Anflug, der nicht
durch Bäume verdeckt ist. Die
Stadt Leimen freut sich, mit die-
ser Initiative den Mehlschwal-
ben neue Brutmöglichkeiten zu
bieten und aktiv zum Erhalt der
heimischen Vogelwelt beizutra-
gen. red

Schwalben finden
neues Zuhause
ARTENVIELFALT: NABU und Stadt Leimen schaffen neue Brutplätze.

Neue Nisthilfen für Mehlschwalben wurden von Herr Hünicke und Herr
Holzwarth am Feuerwehrhaus in Leimen angebracht. BILD: STADT LEIMEN

Eppelheim. Unter dem Motto
„Eppelheim lebt Inklusion“ sind
alle Bürger am Freitag, 24. April,
ab 14.30 Uhr herzlich in die Ru-
dolf-Wild-Halle in Eppelheim
eingeladen, sich für eine inklu-
sive Gesellschaft stark zu ma-
chen. Die Veranstaltung steht
unter der Schirmherrschaft von
Bürgermeister Matthias Kutsch.

Warum Inklusion wichtig ist
Menschen mit Behinderung
sind auch heute noch in vielen
Bereichen von der Teilhabe
ausgeschlossen und stoßen auf
zahlreiche Barrieren. Deshalb
werden jedes Jahr anlässlich
des Europäischen Protesttags
zur Gleichstellung von Men-
schen mit Behinderungen lan-
desweit im April und Mai Ver-
anstaltungen durchgeführt. Um
15 Uhr wird die Veranstaltung
mit einem Grußwort von Bür-
germeister Matthias Kutsch, der
Kommunalen Behindertenbe-
auftragten des Rhein-Neckar-
Kreises, Silke Ssymank, und
Thomas Kreuzer, Vertreter der
Projektgruppe Inklusion Eppel-
heim, eröffnet.

In der Halle präsentieren
sich 19 Vereine, Anbieter und
Organisationen und stehen be-
ratend zur Verfügung. Die Hei-
delberger Glückskekse bewirten
in der Kaffeeecke mit Geträn-
ken, Kuchen, Snacks und selbst
hergestellten Spezialitäten.

Erlebnisstationen im Foyer
Im Foyer werden sechs Mit-
machstationen aufgebaut. Hier
erwarten die Besucher folgende
Angebote: Rollstuhlparcours,
Live-Podcast, Blindenparcours,
Alterssimulationsanzug, Simu-
lationsbrillen, inklusive Sport-
angebote, Leichte-Sprache-
Quiz sowie ein Tandemfahrrad
zum Ausprobieren. „Wir sind
stolz, diese interessante Veran-
staltung mit den vielfältigen An-
geboten durchführen zu kön-
nen und damit ein Zeichen zu
setzen, dass sich die Stadt Ep-
pelheim aktiv für die Themen
Inklusion und Barrierefreiheit
einsetzt“, betont Bürgermeister
Kutsch.

Bühnenprogramm
mit inklusiver Kultur
Besondere Highlights erwarten
die Besucher auch auf der Büh-
ne:
E Um 16.30 Uhr tritt die

überregional bekannte Theater-
gruppe Includo des Vereins
Smile aus St. Leon-Rot mit dem
Stück „Zwischen Prärie und
Transsilvanien“ auf und sorgt
für kurzweilige Unterhaltung.
E Um 18 Uhr folgt ein weite-

res Highlight: die inklusive Mu-
sikband „Different Stars“ vom
Pilgerhaus Weinheim. Die sie-
ben Musiker zeigen eindrucks-
voll, dass Musik keine Grenzen
kennt, und begeistern regelmä-
ßig ihr Publikum.

Durchgeführt wird die Ver-
anstaltung von der Kommuna-
len Behindertenbeauftragten
des Rhein-Neckar-Kreises, der
Stadt Eppelheim und der Pro-
jektgruppe Inklusion Eppel-
heim mit Unterstützung des In-
klusionsbeirats. Der Eintritt ist
frei, eine Anmeldung nicht er-
forderlich. Um ein weiteres Zei-
chen zur Gleichstellung von
Menschen mit Behinderung zu
setzen, werden Inklusionsfah-
nen gehisst: vom 22. April bis 5.
Mai vor dem Hauptgebäude des
Landratsamts in Heidelberg
und am 24. April vor dem Rat-
haus in Eppelheim.

Für die Veranstaltung stehen
eine Gebärdensprachdolmet-
schung, eine induktive Höranla-
ge sowie ein Ruheraum zur Ver-
fügung. Zudem sind der Zugang
und die sanitären Einrichtun-
gen barrierefrei gestaltet.

Europäischer Protesttag
zur Gleichstellung
Der Europäische Protesttag fin-
det in diesem Jahr zum 34. Mal
rund um den 5. Mai deutsch-
landweit mit über 500 Aktionen
und Projekten statt. Die Ge-
samtkoordination erfolgt über
die Aktion Mensch. Ziel ist es,
ein deutliches Zeichen für In-
klusion zu setzen und die Teil-
habechancen für Menschen mit
Behinderung nachhaltig zu ver-
bessern. rnk

Für eine
barrierefreie Gesellschaft 
INKLUSION: Mitmachangebote, Kulturprogramm und Infos am 24. April.
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Keine Angst vor Implantaten – es geht auch sanft, sicher und bezahlbar
Kostenfreie Vorträge am Mo., 04.05.2026 in Rauenberg und am Di., 05.05.2026 in Ketsch
Herzliche Einladung zum Patienten-Seminar
Sie tragen sich mit dem Gedanken an Zahnersatz und 
möchten sich über die vielfältigen Angebote der mo-
dernen Zahnheilkunde informieren? Dann laden wir Sie 
herzlich zu unserem Patientenseminar ein! 
Unser Anliegen ist es, Ihnen anschaulich die wichtigs-
ten Zusammenhänge zwischen Ihrer Zahngesundheit 
und Ihrem allgemeinen Wohlbefi nden zu erläutern.
Wir bieten diesmal zwei Termine an:
–  Montag, 04.05.2026 um 18 Uhr

Ringhotel Winzerhof, Bahnhofstr. 2-8, 
69231Rauenberg

–  Dienstag, 05.05.2026 um 18 Uhr
SeeHotel Ketsch, Kreuzwiesenweg 5 68775 Ketsch

Wir bitten um Anmeldung: online
www.info-forum-gesundheit.de
oder telefonisch in der ZA-Praxis: 06224 75031
Als Referenten begrüßen wir die Implantologie-Exper-
ten Dr. Olaf Daum und Dr. Gerrit Mutzek aus Leimen. 
Beide fokussieren sich bereits seit vielen Jahren auf 
Zahnimplantate und verfügen über umfassendes Kön-
nen und Erfahrung.
Hypnose zur Angstreduzierung, darauf hat sich Dr. 
Mutzek seit Jahren spezialisiert. Durch Hypnose wird 
eine Behandlung wesentlich stressfreier und angeneh-
mer. Im Vortrag wird er speziell darauf eingehen.

Der Vortragsabend gibt u.a. Antworten auf folgende 
Fragen:
• Zahnverlust – was ist zu tun?
• Feste Zähne an einem Tag 
• Hypnose zur Angstreduzierung 
• Diagnostik mit DVT
• Implantieren sofort nach Extraktion
• mit Bohrschablone – ohne Skalpell 
• ohne Knochenaufbau
• ästhetisch und bezahlbar
• Aufklärung über Kostenübernahme
• Offene Fragerunde

Feste Zähne bezahlbar u. sicher
Durch die Dentale Volumentomografi e (DVT) – um hier 
nur eine Methode anzusprechen – werden Kieferkno-
chen, Nerven, Blutgefäße und von außen nicht sicht-
baren Besonderheiten über digitale Schichtaufnahmen 
dargestellt und ermöglichen somit dem Implantologen 
eine dreidimensionale und exakte Planung. Durch den 
Einsatz schonender Behandlungsmethoden ist auch 
die Zahnversorgung von Patienten mit Vorerkrankun-
gen problemlos möglich.

Nutzen Sie die Möglichkeit, 
beide Zahnärzte persönlich kennenzulernen. Nach dem 
Vortrag bleibt genug Zeit, um in ungezwungener Atmo-
sphäre persönliche Fragen zu klären.

Die Veranstaltung wird vom Informations-Forum-Ge-
sundheit e.V. organisiert. Unser Verein setzt sich für pa-
tientenorientierte Aufklärung ein.

Im Rahmen unserer über 23-jährigen Vereinstätigkeit 
stellen wir immer wieder fest, dass deutschlandweit 
noch großer Wissensbedarf besteht. 

Wertvolle Tipps und Empfehlungen fi nden Sie jetzt 
auch in unserer kostenfreien Patienten-App.

Hier, der QR-Code zum downloaden.

Vielen Dank für Ihr Interesse. 

Unser Vortrag macht Sie schlauer und tut garantiert 
nicht weh. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

    Einladung zum öffentlichen Patientenseminar    

Mo., 04.05.2026 um 18 Uhr

  Keine Angst vor Implantaten 
    es geht auch sanft, sicher und bezahlbar

Di., 05.05.2026 um 18 Uhr

                              und

Ringhotel Winzerhof 
Bahnhofstr. 2-8, 69231 Rauenberg

Seehotel Ketsch
Kreuzwiesenweg 5, 68775 Ketsch 

Gastreferenten 
Zahnärzte Dr. Olaf Daum und Dr. Gerrit Mutzek 
www.zahnarzt-leimen.de
Telefonische Anmeldung: 06224 75031  

Veranstalter:  Informations-Forum-Gesundheit e.V., 
Online Anmeldung: www.info-forum-gesundheit.de 

Bequem mit 
QR-Code 
anmelden

Walldorf/Region. Mit den stei-
genden Temperaturen beginnt
wieder die aktive Phase der Asi-
atischen Hornisse, einer invasi-
ven Art, deren Ausbreitung ver-
hindert werden soll. Laut einer
Mitteilung der Landesanstalt für
Bienenkunde der Universität
Hohenheim wurden aktuell die
ersten sogenannten Grün-
dungsnester gesichtet. Das ist
ein deutliches Zeichen dafür,
dass die Saison begonnen hat.

In dieser frühen Phase bau-
en überwinterte Königinnen
kleine, meist gut versteckte Nes-
ter. Diese befinden sich häufig
unter Dachvorsprüngen, in
Gartenhütten oder Carports, in
Hecken oder Sträuchern sowie
in niedriger Höhe, oft unter
zwei Metern. Zu Beginn sind
die Nester etwa golfball- bis ten-

nisballgroß und enthalten zu-
nächst nur wenige Tiere.

Wichtiger Zeitpunkt
Die Gründungsnestphase ist
der beste Zeitpunkt zur Ein-
dämmung der Asiatischen Hor-
nisse. Wird ein Nest jetzt ent-
deckt und fachgerecht entfernt,
kann die Entwicklung eines gro-
ßen Volkes mit mehreren tau-
send Individuen verhindert
werden. Wer kleine, kugelförmi-
ge Nester entdeckt oder eine
auffällige Hornissenaktivität im
Garten beobachtet, wird darum
gebeten, Verdachtsfälle umge-
hend auf der offiziellen Melde-
plattform der Landesanstalt für
Umwelt (LUBW) zu melden:
www.lubw.baden-
wuerttemberg.de/natur-und-
landschaft/asiatische-hornisse.

Anschließend folgen genaue
Anweisungen zum weiteren
Vorgehen.

Merkmale der Art
Eine frühzeitige und konse-
quente Meldung hilft laut der
Mitteilung, Ausbreitungs-
schwerpunkte zu erkennen und
gezielte Maßnahmen einzulei-
ten. Die Asiatische Hornisse ist
etwas kleiner als die heimische
Hornisse. Die Arbeiterinnen
sind 1,7 bis 2,4 Zentimeter groß,
Königinnen können bis zu drei
Zentimeter erreichen. Erkenn-
bar ist die Asiatische Hornisse
an ihrer schwarzen Grundfär-
bung. Die Brust ist schwarz, der
Hinterleib dunkel mit wenigen
gelben Binden. Die Beine sind
schwarz-gelb gefärbt. red

Früher Fund kann
die Ausbreitung bremsen
ASIATISCHE HORNISSE: Erste Nester gesichtet. Verdachtsfälle melden.

Leimen. Die Stadt Leimen setzt
ihr Engagement für Klima-
schutz und Energiewende fort.
Auch im Jahr 2026 werden Ste-
cker-Solaranlagen, sogenannte
Balkonkraftwerke, bezuschusst.
Ziel ist es, die Nutzung erneuer-
barer Energien im privaten
Haushalt zu fördern und gleich-
zeitig die Energiekosten für die
Bürger zu senken.

Zuschuss und
Voraussetzungen
Die Förderung beträgt 15 Pro-
zent der Gesamtkosten einer
neu installierten Stecker-Solar-
anlage, maximal 120 Euro pro
Anlage und Haushalt. Gefördert
werden Stecker-Solaranlagen
bis zu 800 Watt Leistung, gere-
gelt über den Wechselrichter.

Antrag nach der Installation
Der Förderantrag kann nach In-

stallation und Registrierung der
Anlage im Marktstammdaten-
register der Bundesnetzagentur
bei der Stadt Leimen einge-
reicht werden. Alle erforderli-
chen Formulare und weiterfüh-
renden Informationen sind auf
der Website der Stadt Leimen
verfügbar. Die Förderung erfolgt
nach Reihenfolge der Anträge
und unterliegt den verfügbaren
Mitteln. Die Beantragung er-
setzt nicht die gesetzliche Mel-
depflicht für Betreiber.

Einfache Stromerzeugung
zu Hause
Stecker-Solaranlagen oder Bal-
konkraftwerke ermöglichen die
unkomplizierte Erzeugung um-
weltfreundlichen Stroms auf
Balkon, Terrasse oder Garage.
Üblicherweise bestehen sie aus
zwei Photovoltaikmodulen und

einem Wechselrichter. Der er-
zeugte Strom kann einfach über
eine Steckdose ins Hausnetz
eingespeist werden, mit Schu-
ko-Stecker oder empfohlen
über Wieland-Stecker. Eine
fachgerechte Installation wird
empfohlen.

Für Rückfragen steht der Kli-
maschutzmanager der Stadt
Leimen, Magnus Wurmbach,
per E-Mail unter
magnus.wurmbach@leimen.de
oder telefonisch unter der
Nummer 06224/ 70 41 19 zur
Verfügung. red

Förderung wird 2026 fortgesetzt
BALKONKRAFTWERKE: Stadt Leimen unterstützt private Haushalte.

Weitere Informationen so-
wie die Antragsformulare

finden sich auf der Homepage
der Stadt Leimen im Bereich „Le-
ben & Wohnen“, „Klimaschutz
und Umwelt“, „Klimaschutzförde-
rungen“.

i

Heidelberg. Einheimische Wes-
pen und Hornissen sind ein
wichtiger Bestandteil eines
funktionierenden Ökosystems.
Dennoch werden ihre Nester
aus Unwissenheit häufig unnö-
tig zerstört. Um mehr Verständ-
nis für die Tiere zu schaffen und
bei Konflikten vor Ort gute, wes-
penfreundliche Lösungen auf-
zuzeigen, gibt es am Samstag,
25. April, eine ganztägige Aus-
bildung zum Fachberater für
Wespen und Hornissen. Der
Kurs findet von 9 bis 17 Uhr in
der Staatlichen Lehr- und Ver-
suchsanstalt für Gartenbau
(LVG), Diebsweg 2, 69123 Hei-

delberg, statt. Referent ist Peter
Tauchert.

In der Fortbildung lernen die
Teilnehmenden unter anderem,
verschiedene heimische Wes-
penarten anhand charakteristi-
scher Körpermerkmale oder
anhand ihrer Nester sicher zu
bestimmen. Außerdem geht es
um Verhaltensunterschiede der
Arten sowie um Tipps und
Tricks für die Beratungspraxis
bei Anfragen und Problemen
mit Wespen und Hornissen.

Der Kurs wird vom Verein
Bienen- und Wespenschutz
Heidelberg in Kooperation mit
dem Landesverband Badischer

Imker e. V. und dem Umwelt-
amt der Stadt Heidelberg
durchgeführt. Bei erfolgreichem
Abschluss erhalten die Teilneh-
menden ein Zertifikat, das zum
Einsatz als ehrenamtlicher
Fachberater für Wespen und
Hornissen bei den Unteren Na-
turschutzbehörden befähigt.

Die Teilnahmegebühr be-
trägt 80 Euro pro Person. Die
Anmeldung erfolgt über den
Landesverband Badischer Im-
ker e. V. unter www.badische-
imker.de > Ausbildung: Kurse >
Ausbildung zum/zur Fachbera-
ter/in für Wespen und Hornis-
sen. red

Ausbildung zum Fachberater
für Wespen und Hornissen
NATURSCHUTZ: Ganztägiger Kurs am Samstag, 25. April.

Heidelberg. Mit der Eröffnung
der neuen Computerspielschu-
le vor wenigen Tagen ist in Hei-
delberg ein offener Lern- und
Erlebnisraum entstanden. Er
richtet sich an Kinder, Jugendli-
che, Eltern sowie pädagogische
Fachkräfte und vermittelt einen
verantwortungsvollen, kreati-
ven und reflektierten Umgang
mit digitalen Spielen.

Das Konzept der Computer-
spielschule breitet sich deutsch-
landweit weiter aus. In Baden-
Württemberg existieren aktuell
fünf Computerspielschulen. Die
Stadtbücherei und das Medien-
zentrum Heidelberg haben nun
in Kooperation im „BibLab“ der
Stadtbücherei und im Medien-
zentrum einen sechsten Stand-
ort geschaffen. Er dient als zu-
verlässige Anlaufstelle für alle
Fragestellungen rund um digi-
tale Spiele und bietet den Teil-
nehmern die Gelegenheit,
selbstbewusst, kreativ und si-
cher mit Gaming umzugehen
und den Alltag damit sinnvoll
zu gestalten. Bei einem Rund-
gang durch die Räumlichkeiten
haben Kulturbürgermeisterin
Martina Pfister und die Leiterin
der Stadtbücherei, Christine
Sass, das Konzept vorgestellt.

Zwischen Bildung und Freizeit
Die Computerspielschule Hei-
delberg versteht sich als
Schnittstelle zwischen Bildung,
Kultur und Freizeit. Begleitet
durch medienpädagogisches
Fachpersonal wird den Teilneh-
mern ein kompetenter und kre-
ativer Umgang mit digitalen
Spielen vermittelt, besonders in
den Bereichen Teamarbeit, Ein-
fallsreichtum, Technikverständ-
nis und verantwortungsvolles
Spielverhalten. Gaming wird

hier als kultur- und medienpäd-
agogischer Lernraum verstan-
den, der Vorurteile abbaut und
neue Perspektiven eröffnet. Da-
bei steht nicht das bloße Spie-
len im Vordergrund, sondern
das gemeinsame Verstehen,
Einordnen und Gestalten digi-
taler Welten.

Bürgermeisterin Martina
Pfister, Dezernentin für Kultur,
Bürgerservice und Kreativwirt-
schaft, sagt: „Gaming erfreut
sich nicht nur unter Kindern
und Jugendlichen, sondern
auch unter vielen Erwachsenen
großer Beliebtheit. Trotzdem
kann es in Familien zu Fragen
oder Sorgen rund um das The-
ma kommen. Wiederkehrende
Diskussionen um altersgerechte
Spielinhalte und angemessene
Spielzeiten sind dabei nichts
Neues – belasten aber im
schlechtesten Fall den Famili-
enalltag. Die neue Computer-
spielschule Heidelberg bietet
qualifizierte Antworten und
sinnvolle Ansätze für gemeinsa-
me Lösungen, von denen am
Ende alle profitieren. Die medi-
enpädagogischen Fachkräfte
begleiten und moderieren den
Austausch: offen, unterstützend
und über alle Generationen
hinweg. Ich freue mich sehr,
dass wir in Heidelberg durch
die Kooperation von Medien-
zentrum und Stadtbücherei
nun eine von sechs Städten in
Baden-Württemberg sind, die
eine eigene Computerspiel-
schule haben, an der Gaming in
all seinen Facetten angeboten
und medienpädagogisch be-
gleitet wird.“

Gemeinsames Lernen
im Fokus
„Wir in der Stadtbücherei freu-

en uns sehr, dass das Angebot,
das unsere Medienpädagogin
Eva Weiler bereits seit 2022 mit
so viel Engagement und Exper-
tise im ,BibLab‘ umsetzt, sich
erweitern darf. Dass wir jetzt
gemeinsam mit dem Medien-
zentrum das Prädikat ,Compu-
terspielschule‘ führen dürfen,
ist ein großer Gewinn für uns al-
le“, sagt die Direktorin der Stadt-
bücherei Heidelberg, Christine
Sass, und ergänzt: „Es ist ein
sehr gutes Gefühl, dass wir die
Menschen bei diesem immer
bedeutender werdenden The-
ma nun noch besser begleiten
und unterstützen können und
als Computerspielschule zu ei-
nem wichtigen Anlaufpunkt für
alle Fragen rund um Gaming in
Heidelberg werden.“

Die Computerspielschule
Heidelberg vermittelt ein offe-
nes, praxisorientiertes Lernen.
Dafür stehen digitale Spiele,
Konsolen, VR-Brillen und Peri-
pheriegeräte bereit. Der Ju-
gendschutz wird verständlich
erläutert und gemeinsam mit
den Teilnehmern umgesetzt. Im
Mittelpunkt der Arbeit steht der
Dialog zwischen den Generati-
onen: Fragen sammeln, Ant-
worten geben und praktische
Hilfestellung leisten. Ein entde-
ckendes Lernen wird gefördert,
denn es werden auch digitale
Spiele außerhalb des Main-
streams vorgestellt, die die Viel-
falt in der digitalen Spielkultur
aufzeigen.

Angebote bis
zu den Sommerferien
E-Sport-Veranstaltungen, Work-
shops und Community-Events
eröffnen den Teilnehmern neue
Perspektiven. Digitale Spiele

werden gezielt als Lernwerk-
zeuge eingesetzt. Zudem wer-
den Fortbildungen für Fachkräf-
te, Informationsveranstaltun-
gen für Eltern und Interessierte
sowie praxisnahe Workshops
für Kinder und Jugendliche an-
geboten. Ziel der Computer-
spielschule Heidelberg ist ein
selbstbestimmter, verantwor-
tungsvoller Umgang mit digita-
len Spielen sowie die Förderung
von gegenseitigem Verständnis
und konstruktivem Austausch
zwischen den Generationen.

Bis zu den Sommerferien
sind mehrere Veranstaltungen
geplant. „Gaming im BibLab“
findet einmal pro Monat im Bi-
bLab der Stadtbücherei statt
und wird durch medienpädago-
gisches Fachpersonal begleitet.
Die Termine sind am 21. Mai,
18. Juni und 16. Juli, jeweils von
15 bis 17 Uhr. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. Kinder
unter zehn Jahren sollen von ei-
nem Erwachsenen begleitet
werden.

Ein Schnuppernachmittag
unter dem Titel „VR-Brille aus-
probieren“ findet am 23. April
von 14.30 bis 17 Uhr im Medi-
enzentrum Heidelberg statt. Die
Anmeldung erfolgt über
www.mzhd.de/event/
23-04-2026.

Ein Online-Elternabend zum
Thema Gaming ist für den
19. Mai von 19.30 bis 21 Uhr
vorgesehen. Der Teilnahmelink
ist circa zwei Wochen vorher
über die Webseiten des Medi-
enzentrums und der Stadtbü-
cherei erhältlich.  red

Heidelberg eröffnet
Computerspielschule
GAMING: Neuer Lern- und Erlebnisraum für Kinder, Eltern und Fachkräfte.

Freuten sich über die Eröffnung der Computerspielschule: Nadine Ratz (Abteilungsleiterin Bildung in der Stadtbücherei, links),
Büchereidirektorin Christine Sass, Kulturbürgermeisterin Martina Pfister, Medienpädagogin Eva Weiler sowie der Leiter des Medienzentrums,
Robert Bittner, und sein Kollege Janosch Marzlin. BILD: STADT HEIDELBERG

Weitere Informationen gibt
es unter

stadtbuecherei.heidelberg.de
oder www.mzhd.de.

i
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Neckargemünd. Seit 2015 be-
gleitet der clevere Fuchs die Kli-
maschutzaktivitäten der Stadt
Neckargemünd. Bei vielen Ver-
anstaltungen war er bereits da-
bei. Der Fuchs soll als Wieder-
erkennungszeichen und Bot-
schafter für das städtische En-
gagement rund um Klima-
schutz und Klimaanpassung
stehen, doch ein passender Na-
me fehlt ihm bislang.

Deshalb bittet die Stadtver-
waltung alle Neckargemünder
um Mithilfe bei der Namens-
wahl. Namensvorschläge kön-

nen bis zum 23. Mai über das
Online-Formular unter www.
neckargemuend.de/beteiligung
eingereicht werden.

Freikarte für Freibadsaison
wird verlost
Unter allen Teilnehmenden
wird eine Freikarte für die
nächste Freibadsaison 2027 ver-
lost. Nach Ablauf der Einrei-
chungsfrist wird online unter
den geeignetsten Namensvor-
schlägen abgestimmt, welcher
Vorschlag gewinnt und den Kli-
ma-Fuchs künftig offiziell be-
gleiten wird. red

Klima-Fuchs
sucht Namen
STADT RUFT ZU BETEILIGUNG AUF

Für das Wiedererkennungszeichen und den Botschafter für Klimaschutz
und Klimaanpassung werden bis zum 23. Mai Namensvorschläge
gesucht. BILD: STADT NECKARGEMÜND

Heidelberg. Fast Fashion und
Ultra Fast Fashion stehen für
immer neue Kleidung in immer
kürzer werdenden Abständen
zu niedrigen Preisen. Der ver-
meintlich günstige Konsum hat
jedoch hohe soziale und ökolo-
gische Kosten. Über die Auswir-
kungen der globalen Textilin-
dustrie informieren die bundes-
weiten „Fashion Revolution
Weeks“. Bis Sonntag, 3. Mai, ma-
chen zahlreiche Akteure in Hei-
delberg auf die Schattenseiten
der Modeindustrie aufmerksam
und zeigen zugleich Alternati-
ven auf: fair, umweltfreundlich
und kreativ. Organisiert werden
die Aktionswochen in Heidel-
berg vom Weltladen Heidel-
berg, finanziell unterstützt
durch das Umweltamt der Stadt
Heidelberg.

Stadt Heidelberg beteiligt
sich mit eigenen Aktionen

Das Umweltamt der Stadt Hei-
delberg beteiligt sich auch in
diesem Jahr mit verschiedenen
Angeboten, die zum Mitma-
chen und Mitdenken einladen.
Bereits zum vierten Mal findet
ein Kleidertausch mit Näh- und
Repair-Café in der Stadtbüche-
rei Heidelberg statt. Mitarbei-
tende der Stadtverwaltung kön-
nen dort gut erhaltene Kleidung
tauschen oder reparieren.

Während des gesamten Akti-
onszeitraums lädt die Schau-
fensteraktion „Fair unterwegs in
Heidelberg“ dazu ein, nachhal-
tige Geschäfte im Mode- und
Fashion-Bereich in der Stadt zu
entdecken. Einrichtungen aus
dem Wegweiser zum nachhalti-
gen Konsum in der MeinHei-
delberg-App beteiligen sich ge-
meinsam mit Igel „Stachelbert“,
dem Botschafter für Fairen
Handel, an der Aktion und in-
formieren über nachhaltigen

Konsum vor Ort in Heidelberg.
Ein begleitendes Gewinnspiel
motiviert zum Mitmachen: In
den Schaufenstern versteckte
Buchstaben ergeben einen Lö-
sungssatz. Zu gewinnen gibt es
kleine faire Produkte und Gut-
scheine. Informationen und
Teilnahmebedingungen finden
Interessierte unter: www.
heidelberg.de/nachhaltig im
Bereich „Aktuelles“.

Großes Abschlussevent
im Karlstorbahnhof
Zum Abschluss der Aktionswo-
chen findet am Sonntag, 3. Mai,
das große Abschlussevent im
Karlstorbahnhof statt. Ein Klei-
dertausch sowie diverse Mit-
mach-Angebote und Infostände
für Kinder, Familien und Inter-
essierte zeigen, wie zum Bei-
spiel Mode weltweit produziert
wird, welche Auswirkungen un-
ser Konsum auf Menschen,

Umwelt und Klima hat und wel-
che Alternativen es gibt. Dabei
wird deutlich: Jede Kaufent-
scheidung kann zu mehr Fair-
ness und Nachhaltigkeit beitra-
gen, nachhaltiger Konsum be-
ginnt vor Ort.

Unter my.weltladen-
heidelberg.de > Fashion Revo-
lution: FRW 2026 ist das voll-
ständige Programm der Fashion
Revolution Weeks in Heidelberg
zu finden.

Die städtischen Aktionen
sind Teil der kommunalen Ent-
wicklungspolitik Heidelbergs
und tragen zur Umsetzung der
17 Nachhaltigkeitsziele der
Agenda 2030 bei. Gefördert
wird dies unter anderem durch
Engagement Global mit der
Servicestelle Kommunen in der
Einen Welt mit finanziellen Mit-
teln des Bundesministeriums
für wirtschaftliche Zusammen-

arbeit und Entwicklung (BMZ).
Weitere Informationen zu den
globalen Nachhaltigkeitszielen
gibt es online unter www.
17ziele.de.

Hintergrund zu Fashion
Revolution Weeks
Die Fashion Revolution Weeks
finden weltweit statt und erin-
nern an den Einsturz des Textil-
fabrikgebäudes Rana Plaza in
Bangladesch im Jahr 2013, bei
dem mehr als 1.000 Menschen
ums Leben kamen. Seitdem set-
zen sich die Aktionswochen für
mehr Transparenz, faire Ar-
beitsbedingungen und umwelt-
freundlichere Produktionswei-
sen in der Modeindustrie ein.

Seit 2010 ist Heidelberg be-
reits zum sechsten Mal als Fair-
trade Town zertifiziert und en-
gagiert sich aktiv für eine ge-
rechtere Weltwirtschaft. red

Fashion Revolution Weeks setzen Zeichen
ENGAGEMENT: Aktionswochen informieren über faire Mode und nachhaltigen Konsum.

Heidelberg. In der Schlierbacher
Landstraße (B 37) werden von
Montag, 13. April, bis voraus-
sichtlich Freitag, 24. April, Mar-
kierungsarbeiten durchgeführt.
Die Arbeiten finden jeweils
montags bis freitags zwischen
9 und 15 Uhr statt. Während der
Arbeiten wird eine Fahrbahn im
betroffenen Abschnitt teilweise
gesperrt. Eine Durchfahrt ist
weiterhin möglich, es wird je-
doch um erhöhte Aufmerksam-
keit gebeten. Eine Umleitung ist
nicht eingerichtet. Für Radfah-
rer sowie Fußgänger bestehen
keine Einschränkungen.

Die Markierungsarbeiten
stehen im Zusammenhang mit
der dauerhaften Einrichtung
der im Verkehrsversuch erprob-
ten Radverkehrsführung. Der
Gemeinderat hatte hierzu be-
reits im Jahr 2023 einen ent-
sprechenden Beschluss gefasst.

Die Evaluierung des Ver-
kehrsversuchs hat ergeben,
dass die Maßnahme grundsätz-
lich sinnvoll ist. Die jetzt vorge-
sehenen Arbeiten sind Teil der
schrittweisen Umsetzung. Nach
dem Erwerb der Betonleitwand
erfolgt nun die dauerhafte Mar-
kierung. red

Radverkehrsführung wird
dauerhaft eingerichtet
MARKIERUNGSARBEITEN BIS 24. APRIL


